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Kirchliche Nachrichten
Pfarramt Meinhard 1 (Jestädt, Motzenrode, Hitzelrode, Neuerode):
Pfarrerin Jutta Groß, Telefon 0 56 51/2 02 23, E-Mail: pfarramt.jesta-
edt@ekkw.de
Pfarramt Meinhard 2 (Schwebda, Frieda, Grebendorf): Pfarrer Rai-
ner Koch, Telefon 0 56 51/5518, E-Mail: pfarramt.schweb-
da@ekkw.de
Sonntag, 3. September
Gottesdienste: 9.30 Uhr Motzenrode; 10.30 Uhr Schwebda; 10.30
Uhr Neuerode
Kindergottesdienst mit Frühstück: 10 Uhr Grebendorf; 10 Uhr Je-
städt

Blick in die Kirche von Neuerode: Hier hält die zuständige Pfarre-
rin Jutta Groß die Gottesdienste ab. Foto: privat

milie Kanngießer aus Aue sor-
gen, sowie für Kaffee und Waf-
feln am Sonntag der Förderver-
ein des Kindergartens Sonnen-
schein aus Frieda. Foto: privat

gen. Am Sonntagvormittag ab
10 Uhr wird ein zünftiger Früh-
schoppen mit Live-Musik die
Feier abrunden. Für herzhaftes
Essen wird an beiden Tagen Fa-

geplanten Sanierung im nächs-
ten Jahr! Samstag um 19 Uhr
werden sich die Türen öffnen,
ab 20 Uhr die Starlights für su-
per Stimmung in der Halle sor-

Die Freiwillige Feuerwehr
Frieda lädt am 2. und 3. Sep-
tember zur Herbstsause in die
Weinberghalle nach Frieda ein
- das letzte große Fest vor der

Auf geht’s zur Herbstsause nach Frieda

Weitere Veranstaltungen
der Kreisjugendförderung in
diesem Jahr haben noch freie
Plätze: Märchen & Mythen
vom 27. bis 29. Oktober und
Weihnachtswerkstatt vom 24.
bis 26. November.

Informationen und Pro-
grammanmeldung unter
https://werra-meissner-
kreis.feripro.de (Angebote für
Kids). Von der Kreisjugendför-
derung steht Ihnen als An-
sprechpartnerin Samira Max
(samira.max@werra-meissner-
kreis.de) unter der Nummer
0 56 51/3 02 14 53 zur Verfü-
gung. (red)

wir gerne erkunden wollen.“
Am Sonntagmorgen wurde

noch der Dietemannturm be-
sichtigt. Nachdem gemeinsam
das Dietemannlied gesungen
wurde, haben die Kinder die
schmalen Treppen zum Turm
betreten, um den Dietemann
einmal ganz nah zu sehen.
Pünktlich um 12 Uhr hatte
sich die Gruppe dann vor dem
Turm versammelt, um den
Klang des Dietemannliedes
noch einmal zum Abschluss
zu hören.

Auch Meinharder Kinder
ließen sich diesen Spaß nicht
nehmen.

Veranstaltung im Kreis oder
auf dem Schlosshof gesehen
hatte. Übernachtet wurde im
Rittersaal, der sich im Zen-
trum des dreiflügligen Schlos-
ses befindet.

Im Rittersaal haben sich die
Kinder auch versammelt, um
ihre Wohnorte vorzustellen.
Jeder Heimatort hat dabei eine
Besonderheit zu bieten, die
auch die anderen Kinder der
Gruppe kennenlernen sollten.
Einig waren sich aber alle Teil-
nehmer darin: „Wir wohnen
gerne im Werra-Meißner-
Kreis, weil er jede Menge tolle
Landschaft zu bieten hat, die

B ereits im Jahr 1821 wur-
de das Landgrafen-
schloss in Eschwege Sitz

des Landrates und der Kreis-
verwaltung. Diese Funktion
hat es noch heute. Am vergan-
genen Wochenende wurden
zum ersten Mal die Türen des
Landgrafenschlosses für 24
Stunden geöffnet.

Eine Gruppe von Kindern
im Alter von neun bis zwölf-
Jahren konnte hinter die Ku-
lissen der Kreisverwaltung
schauen und gleichzeitig die
Geschichte des historischen
Schlosses kennenlernen.

Schon seit mehreren Jahren
sind die Erlebnisübernachtun-
gen fester Bestandteil im Jah-
resprogramm der Kreisju-
gendförderung. Vereine und
Institutionen stellen ihre Ar-
beits- und Einsatzbereiche
vor. Die Kinder haben dabei
die Gelegenheit die Vereine
vor Ort spielerisch kennenzu-
lernen. „Eine Nacht beim
DRK“, „Eine Nacht als Bäcker“
oder „Eine Nacht beim THW“
waren bereits im Programm
für Kinder zu finden.

In der Erlebnisübernach-
tung „Eine Nacht im Landgra-
fenschloss“ hatten die Kinder
nun die Möglichkeit das
Schloss zu erkunden. Ein Be-
such im Büro des Landrates
und das historische Moritz-
Zimmer standen ganz oben
auf dem Programm. Die Auf-
gabengebiete eines Landrates
und der Kreisverwaltung wur-
den schnell gemeinsam erar-
beitet, da jeder den Landrat
bereits schon einmal auf einer

Lange Nacht im Schloss
Kreisjugendförderung: Einmal auf dem Arbeitsstuhl von Landrat Stefan Reuß sitzen

Im Arbeitszimmer des Landrates: Die Kreisjugendförderung bietet den Kindern regelmäßige Erleb-
nisübernachtungen im Landgrafenschloss an. Das heißt, auch der Dietemann wird besucht. Foto: privat

chen. Denn die Start- und Ziel-
orte sind direkt mit Bus und
Bahn zu erreichen. Allen Teil-
nehmern werden rechtzeitig
vor der Veranstaltung die je-
weilige individuelle Reisever-
bindung im NVV-Gebiet und
ein Ticket für die Hin- und
Rückfahrt zugesendet.

Anmeldungen sind ab so-
fort unter www.cantus-
bahn.de und www.nvv.de oder
telefonisch unter 0561/
7 66 39 60 möglich. Anmelde-
schluss ist der 15. September
2017 bzw. wenn alle Plätze
vergeben sind. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Der Kos-
tenbeitrag liegt bei 10 Euro
pro Person. Kinder unter 15
Jahren können nur in Beglei-
tung Erwachsener kostenfrei
teilnehmen. Das Rahmenpro-
gramm sowie die An- und Ab-
reise sind bereits im Beitrag
enthalten.

Weitere Informationen:
Fahrplanauskünfte und Ant-
worten auf alle weiteren Fra-
gen rund um Bus & Bahn in
Nordhessen gibt es unter
0800/9 39 08 00 oder
www.nvv.de

D er Nordhessische Ver-
kehrs-Verbund (NVV)
und Cantus laden im

goldenen Oktober zu einem
Familienausflug von Hede-
münden nach Gertenbach
über Schloss Berlepsch ein. Ab
sofort können sich wieder in-
teressierte Teilnehmer für die
anstehenden Termine anmel-
den.

Start ist jeweils samstags,
am 7. und 14. Oktober, um 10
Uhr am Bahnhof Hedemün-
den. Dort warten zwei Planwa-
gen, die alle Teilnehmer über-
sieben Kilometer nach Albs-
hausen bringen. Von dort aus
begleiten erfahrene Wander-
führer die Teilnehmer hinauf
zu Schloss Berlepsch. Unter-
wegs wartet interessantes Hin-
tergrundwissen über die Regi-
on. Auf Schloss Berlepsch gibt
es Kaffee und Kuchen, auch
eine märchenhafte Schloss-
führung ist möglich. Anschlie-
ßend führt die Wanderung
durch den Schlosspark zum
Bahnhof Gertenbach.

Über die Anreise müssen
sich die Wanderer wie ge-
wohnt keine Gedanken ma-

Unterwegs mit
NVV und Cantus
Neue geführte Wanderung

Schloss Berlepsch bei Witzenhausen: Ein Besuch der historischen
Stätte ist mit Bus und Bahn möglich. Foto: privat

stelle „Linie“
Neuerode, Bus-Nr.: 3
Abfahrt: 13.40 Uhr, Bushalte-
stelle „Linie“
Hitzelrode, Bus-Nr.: 3
Abfahrt: 13.35 Uhr, Bushalte-
stelle „Kirche“
Motzenrode, Bus-Nr.: 3
Abfahrt: 13.30 Uhr, Bushalte-
stelle „Linie“

Frieda, Bus-Nr.: 2
Abfahrt: 13.50 Uhr, Bushalte-
stelle „Brücke“ + Bushaltestel-
le „Kirchplatz“
Grebendorf, Bus-Nr.: 3
Abfahrt: 13.50 Uhr, Bushalte-
stelle „Edeka“ + Bushaltestelle
„Schwebdaer Str.“
Jestädt, Bus-Nr.: 3
Abfahrt: 13.10 Uhr, Bushalte-

dung haben am Mittwoch, 6.
September, unter anderem die
Meinharder das Vergnügen an
einem dieser geselligen Nach-
mittage teilzunehmen.

Die Abfahrtszeiten des Bus-
ses, für den sich die Meinhar-
der Bürgerinnen und Bürger
ebenfalls im Vorfeld anmel-
den mussten, lauten wie folgt:

I n der Zeit vom 5. bis 8. Sep-
tember finden im Bürger-
haus in Schwebda die dies-

jährigen Kreisseniorennach-
mittage statt. Zum 55. Mal wur-
den Seniorinnen und Senioren
ab 80 Jahren aus dem gesam-
ten Werra-Meißner-Kreis zu
dieser Veranstaltung eingela-
den. Nach vorheriger Anmel-

Am 6. September ist Meinhard an der Reihe
Seniorennachmittage des Werra-Meißner-Kreises: Bürgerhaus „Werratal“ in Schwebda ist Veranstaltungsort

Kurz notiert
Stammtisch der Feuerwehrsenioren
Die Alters- und Ehrenabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Frieda
trifft sich am Donnerstag, 31. August, um 18 Uhr in der Gaststätte
„Zum Schwan“ in Frieda zu einem gemütlichem Beisammensein
(Stammtisch). Alle Feuerwehrkameraden ab 60 Jahren sind herzlich
eingeladen.


